
19. Kultursalon Hörbiger: Jungmodedesigner aus Laibach und Wien 
präsentierten am 22. September 2009 ihr Können 
 
Extravagante Kollektionen im herbstlichen Ambiente: Almina Durakovic aus 
Laibach konnte das Publikum überzeugen und gewann den “Kulturpreis 
Hörbiger” 
 
Einen Abend lang fand im Innenhof der Villa Hörbiger eine Fashion Show der besonderen Art statt. Bei 
der neunzehnten Veranstaltung wurden Roben von je zwei Nachwuchsdesignerinnen aus Slowenien 
und Österreich am Catwalk zur Schau getragen. Bei Sturm und ausgesuchten Delikatessen konnten 
sich die Gäste von den aktuellen Abendtrends der Saison inspirieren lassen.  
 
Kammerschauspielerin Maresa Hörbiger begrüßte das zahlreiche prominente Publikum, 
Stadtschulratspräsidentin Dr. Susanne Brandsteidl eröffnete den Kultursalon im Namen der Stadt Wien 
und Schirmherrin Elisabeth Fallenberg merkte an, dass man Mode nicht beschreiben kann sondern sie 
fühlen muss. Nach der Modenschau bewertete und kürte das anwesende Publikum die Siegerin Almina 
Durakovic aus Laibach, welche mit ihrem nahtlosen Kleid, bestehend aus über 400 Dreiecken, 
überzeugte.  Der mit € 1.000,- dotierte Kulturpreis Hörbiger wurde von Kulturattaché Jaka Miklavcic 
und der Gastgeberin, Kammerschauspielerin Maresa Hörbiger an die Slowenin, unter Anwesenheit der 
Schirmherrin des Abends, Elisabeth Fallenberg, verliehen.  
  
 
Kultursalon Hörbiger setzt Wiener Tradition fort 
Der von Maresa Hörbiger ins Leben gerufene „Kultursalon Hörbiger“ ist durch seine Impulse zu einem 
Fixpunkt des Wiener Kulturlebens geworden – ganz nach dem Vorbild der traditionellen Salons des 
letzten Jahrhunderts. Diese Veranstaltungsreihe bietet jungen Künstlern ein Forum, innerhalb dessen 
sie sich und ihr künstlerisches Schaffen präsentieren können. Die Stadt Wien, allen voran Herr 
Bürgermeister Dr. Michael Häupl, unterstützt seit dem ersten Kultursalon im Jahr 2003 dieses Projekt. 
 
 
Rahmenprogramm 
Um näheres über das Gastland des Abends (Slowenien) auch literarisch zu erfahren, las Konstanze 
Breitebner aus “Slowenien – Tochter aus Elysium” von Bertram Karl Steiner. Die Tamburizza-Gruppe 
“Fermata”, begeisterte das anwesende Publikum. Auch dem Sozialprojekt “Jugend am Werk” bot man 
die Möglichkeit sich vorzustellen, welche auch Produkte ihrer Werkstätten anboten. 
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